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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Güntersleben : SB Versbach VII 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:15 Uhr

TSV Güntersleben baut Siegesserie in Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) aus

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der TSV
Güntersleben am Donnerstag, den 29. Februar im 11. Saisonspiel auf den SB Versbach VII. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 26:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Rieß, Lorrmann und Stieber.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Passende spielerische Mittel hatten Rieß / Lorrmann letztlich parat, um Krause /
Marx zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten
Stieber / Rieß die Partie gegen Prusko / Hemrich noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Maurizio Rieß überzeugte im Einzel gegen Kerstin Hemrich, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Volker Lorrmann beim 3:0-Erfolg
gegen Michael Prusko von Beginn an. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf dem falschen Fuß erwischte Lothar Stieber seinen Gegner Peter
Marx beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Betrübt über
seine 2:3-Niederlage gegen Rene Krause war dagegen Kristoffer Rieß, obwohl er alles gegeben
hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:1. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte indessen Maurizio Rieß
beim 3:0 gegen Michael Prusko. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Zwischenzeitlich musste Volker Lorrmann zwar einen Satz weggeben,
fuhr sein Spiel gegen Kerstin Hemrich aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Hemrich nun bei 8 Siege und 16 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit nur
einem Satzverlust ging Lothar Stieber gegen Rene Krause durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
TSV Güntersleben 8 Punkte, SB Versbach VII 1 Punkte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Peter Marx wurden im Anschluss Kristoffer Rieß unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Güntersleben nun 10 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SB Versbach VII nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 9:19 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV-KJG Kirchheim (TSV
Güntersleben) bzw. gegen den TTC Kist III (SB Versbach VII).

 Statistik:
 TSV Güntersleben

Doppel: Rieß / Lorrmann 1:0, Stieber / Rieß 1:0 
Einzel: M. Rieß 2:0, V. Lorrmann 2:0, L. Stieber 2:0, K. Rieß 0:2 

 SB Versbach VII
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Doppel: Krause / Marx 0:1, Prusko / Hemrich 0:1 
Einzel: M. Prusko 0:2, K. Hemrich 0:2, R. Krause 1:1, P. Marx 1:1


